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Psychoanalytiker/in werden

Sie können am PaIB …

… Ihren Horizont erweitern und psychische Strukturen 
verstehen, indem Sie eine qualifi zierte Ausbildung zum/
zur Psychoanalytiker/in nach den Richtlinien der Deut-
schen Psychoanalytischen Gesellschaft (DPG-Track) 
oder  darüber hinaus nach den Standards der Internati-
onalen Psycho analytischen Vereinigung (DPG-IPV-Track) 
absolvieren.
Somit bieten wir Ihnen eine faszinierende berufl iche und 
persönliche Perspektive. 



Das PaIB bietet ...

… einen lebendigen fachlichen Austausch und  regelmäßige 
wissenschaftliche Sitzungen mit psychoanalytischen 
Kolleg/innen. Diese sind das Herzstück unseres Instituts-
lebens. Das PaIB pfl egt intensive Kontakte zu internationa-
len Institutionen und Kolleg/innen der psychoanalytischen 
Bewegung, die mit uns in technisch-kasuistischen Semina-
ren nachdenken.
Gäste und an Psychoanalyse Interessierte sind  willkommen. 

Voraussetzungen und 

Ausbildungsverlauf

Voraussetzungen sind ein abgeschlossenes Hoch-
schulstudium der Psychologie mit Schwerpunkt klini-
sche Psychologie oder abgeschlossenes Studium der 
Humanmedizin. 
Die Zulassung  zur Ausbildung erfolgt nach Interviews, in 
denen die persönliche Eignung geklärt wird.
Die Lehranalyse bzw. Lehrtherapie bei einem Lehranaly-
tiker/einer Lehranalytikerin der DPG bildet die Basis der 
Ausbildung. 
In einem ersten Abschnitt werden die theoretischen 
Grundlagen der Psychoanalyse und der tiefenpsycho-
logisch fundierten Psychotherapie vermittelt und die 
Technik des analytischen Erstinterviews unter Super-
vision erhoben vermittelt. 
Nach der Zwischenprüfung folgt im zweiten Abschnitt 
der Ausbildung die selbständige Patientenbehand-
lung unter Supervision. Patient/innen werden von der 
Instituts ambulanz vermittelt. Die praktische Ausbildung 
wird begleitet von Seminaren zur Behandlungstechnik. 
Die theoretischen Grundlagen werden weiter vertieft.
Abschluss: Die Ausbildung endet mit einer qualifi zie-
renden Abschlussprüfung durch das Institut. Sie ist eine 
Voraussetzung für eine DPG- und IPV-Mitgliedschaft (bei 
DPG-IPV Track). 

Dingen auf den Grund gehen

»…wer eine solche Unterweisung durchgemacht hat, 
selbst analysiert worden ist, von der Psychologie des 
Unbewussten erfasst hat, was sich heute eben lehren 
lässt, in der Wissenschaft des Sexuallebens Bescheid 
weiß, und die heikle Technik der Psychoanalyse erlernt 
hat, die Deutungskunst, die Bekämpfung der Wider-
stände und die Handhabung der Übertragung, der (…) 
ist dazu befähigt, die Behandlung neurotischer Störun-
gen zu unternehmen, und wird mit der Zeit darin alles 
leisten können, was man von dieser Therapie verlan-
gen kann.« 

FREUD, S.: 

ZUR FRAGE DER LAIENANALYSE, 

1926, GW XIV, S. 260

»PSYCHOANALYSIS PRESENTS A UNIQUE WAY OF 
UNDERSTANDING HOW THE INNER WORLD OF MAN 
DEVELOPS AND GETS STRUCTURED. IT IS THOUGH 
THOUGHTS AND WORDS THAT IMPORTANT CHANGES 
ARE PROVOKED INSTEAD OF FINDING SOLUTIONS BY 
ACTION. AND PSYCHOANALYSIS OFFERS INSIGHT INTO 
THE UNCONSCIOUS WORLD ONLY SUSPECTED BEFORE.«

Anne-Marie Sandler, London, Gastdozentin am 

Psychoanalytischen Institut Berlin (PaIB)

PAIB SEMINARRAUM IN DER 

GOERZALLEE 5


